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Präsident Ing. Norbert Hofer: Der Abänderungsantrag ist ordnungsgemäß 

eingebracht und steht somit auch in Verhandlung. 

Zu Wort ist dazu nun niemand mehr gemeldet. Die Debatte ist geschlossen.  

Ist seitens der Berichterstattung ein Schlusswort gewünscht? – Das ist nicht der Fall.  

Wünschen die Klubs eine Sitzungsunterbrechung? – Auch das ist nicht der Fall. 

Wir kommen zur Abstimmung, die ich über jeden Ausschussantrag getrennt 

vornehme.  

Wir gelangen nun zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 15: Entwurf betreffend 

ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz über die Finanzierung politischer Par-

teien, das Mediengesetz und das Verfassungsgerichtshofgesetz geändert werden, in 

1637 der Beilagen.  

Hierzu liegen ein Abänderungsantrag der Abgeordneten Andreas Ottenschläger, 

Mag. Jörg Leichtfried, Sigrid Maurer, Kolleginnen und Kollegen, ein 

Abänderungsantrag der Abgeordneten Dr. Nikolaus Scherak, Kolleginnen und Kollegen 

sowie ein Abänderungsantrag der Abgeordneten Mag.  Jörg Leichtfried, Kolleginnen 

und Kollegen vor. 

Weiters liegt ein Verlangen auf getrennte Abstimmung der Abgeordneten Mag. Jörg 

Leichtfried, Kolleginnen und Kollegen vor.  

Ich werde daher zunächst über die von den erwähnten Abänderungsanträgen sowie 

dem Verlangen auf getrennte Abstimmung betroffenen Teile – der Systematik des 

Gesetzentwurfes folgend – und schließlich über die restlichen, noch nicht 

abgestimmten Teile des Gesetzentwurfes abstimmen lassen.  

Da der vorliegende Gesetzentwurf Verfassungsbestimmungen enthält, stelle ich zu-

nächst im Sinne des § 82 Abs. 2 Z 1 der Geschäftsordnung die für die Abstimmung 

erforderliche Anwesenheit der verfassungsmäßig vorgesehenen Anzahl der Abgeord-

neten fest.  

Wir gelangen zur getrennten Abstimmung über Art. 1 Z 2 bis 4 in der Fassung des Aus-

schussberichtes.  

Wer hierfür ist, den ersuche ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist mehrheitlich 

angenommen.  

Ausdrücklich stelle ich die verfassungsmäßig erforderliche Zweidrittelmehrheit fest.  
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Die Abgeordneten Dr. Nikolaus Scherak, Kolleginnen und Kollegen haben einen Abän-

derungsantrag betreffend Art. 1 Z 5 eingebracht.  

Wer dafür ist, den ersuche ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Dieser Antrag 

ist abgelehnt.  

Ebenso haben die Abgeordneten Mag. Jörg Leichtfried, Kolleginnen und Kollegen 

einen Abänderungsantrag betreffend Art. 1 Z 5 eingebracht.  

Wer dafür ist, den ersuche ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Auch dieser 

Antrag ist abgelehnt.  

Wir kommen sogleich zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der 

Fassung des Ausschussberichtes.  

Ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die hiefür sind, um ein zustimmendes 

Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  

Wir gelangen zur getrennten Abstimmung über Art. 1 Z 7 bis 9 in der Fassung des 

Ausschussberichtes.  

Wer hierfür ist, den ersuche ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist mehrheitlich 

angenommen.  

Ausdrücklich stelle ich die verfassungsmäßig erforderliche Zweidrittelmehrheit fest.  

Die Abgeordneten Mag. Jörg Leichtfried, Kolleginnen und Kollegen haben einen 

Abänderungsantrag betreffend Art. 1 Z 14 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Minderheit. 

Der Antrag ist abgelehnt.  

Wir kommen sogleich zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der 

Fassung des Ausschussberichtes. 

Ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die dafür sind, um ein zustimmendes 

Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  

Wir gelangen zur getrennten Abstimmung über Art. 1 Z 19 § 6 Abs. 10, Z 20 § 7 Abs. 4 

sowie Ziffer 28 in der Fassung des Ausschussberichtes. 

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist mehrheitlich 

angenommen. Ausdrücklich stelle ich wiederum die verfassungsmäßig erforderliche 

Zweidrittelmehrheit fest.  

Die Abgeordneten Mag. Jörg Leichtfried, Kolleginnen und Kollegen haben einen 

Abänderungsantrag betreffend Art. 1 Z 30 eingebracht.  



Nationalrat, XXVII. GP 7. Juli 2022 168. Sitzung / 3 

 

Version v. 16. März 2023, 12:44 A - 19:30:19 Abstimmung 

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit. Dieser Antrag ist 

abgelehnt.  

Wir kommen sogleich zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der 

Fassung des Ausschussberichtes. 

Ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die dafür sind, um ein zustimmendes 

Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  

Die Abgeordneten Andreas Ottenschläger, Mag. Jörg Leichtfried, Sigrid Maurer, 

Kolleginnen und Kollegen haben einen Abänderungsantrag betreffend Art. 1 Z 34 und 

39 eingebracht.  

Wer dafür ist, den ersuche ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist einstimmig 

angenommen. 

Wir gelangen zur getrennten Abstimmung über Art. 1 Z 40 § 16 Abs. 10 in der Fassung 

des Ausschussberichtes.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist mehrheitlich 

angenommen. Ausdrücklich stelle ich die verfassungsmäßig erforderliche 

Zweidrittelmehrheit fest.  

Die Abgeordneten Andreas Ottenschläger, Mag. Jörg Leichtfried, Sigrid Maurer, Kolle-

ginnen und Kollegen haben einen Abänderungsantrag betreffend Artikel 2 und 3 einge-

bracht. 

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist einstimmig ange-

nommen. 

Schließlich kommen wir zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfes samt Titel und Eingang in der Fassung des Ausschuss-

berichtes. 

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist mehrheitlich 

angenommen.  

Wir kommen sogleich zur dritten Lesung.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dem vorliegenden Gesetzentwurf auch in dritter 

Lesung ihre Zustimmung erteilen, um ein diesbezügliches Zeichen. – Das ist mehr-

heitlich angenommen.  
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Ausdrücklich stelle ich wiederum die verfassungsmäßig erforderliche Zweidrittelmehr-

heit fest. Der Gesetzentwurf ist somit auch in dritter Lesung angenommen.  

Wir gelangen nunmehr zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abge-

ordneten Michael Schnedlitz, Kolleginnen und Kollegen betreffend „Nein zur Legalisie-

rung verdeckter Parteienfinanzierung“.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die für diesen Entschließungsantrag sind, um ein 

Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Minderheit. Der Antrag ist abgelehnt.  

Wir gelangen zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abgeordneten 

Andreas Ottenschläger, Sigrid Maurer, Kolleginnen und Kollegen betreffend „Evalu-

ierung des Vollzugs betreffend den Begriff ‚nahestehende Organisationen‘“.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dafür sind, um ein Zeichen der Zustimmung. – 

Das ist mehrheitlich angenommen. (261/E) 

Wir gelangen zur Abstimmung über den Entschließungsantrag der Abgeordneten 

Andreas Ottenschläger, Sigrid Maurer, Kolleginnen und Kollegen betreffend 

„Transparenz von Statuten von Vereinen in Österreich“.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die für diesen Entschließungsantrag sind, um ein 

Zeichen der Zustimmung. – Das ist mehrheitlich angenommen. (262/E) 

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 16: Entwurf betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem das Klubfinanzierungsgesetz und das Publizistikförderungsgesetz 

geändert werden, samt Titel und Eingang in 1638 der Beilagen.  

Ich ersuche jene Damen und Herren, die für diesen Gesetzentwurf sind, um ein 

Zeichen der Zustimmung. – Das ist einstimmig angenommen.  

Wir kommen zur dritten Lesung.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dem vorliegenden Gesetzentwurf auch in dritter 

Lesung ihre Zustimmung erteilen, um ein diesbezügliches Zeichen. – Das ist einstim-

mig.  

Der Gesetzentwurf ist somit auch in dritter Lesung angenommen.  

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 17: Antrag des 

Verfassungsausschusses, seinen Bericht 1639 der Beilagen zur Kenntnis zu nehmen.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die hierzu ihre Zustimmung geben, um ein ent-

sprechendes Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  
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Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 18: Antrag des Verfas-

sungsausschusses, seinen Bericht 1640 der Beilagen zur Kenntnis zu nehmen.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dazu ihre Zustimmung geben, um ein ent-

sprechendes Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 19: Antrag des 

Verfassungsausschusses, seinen Bericht 1641 der Beilagen zur Kenntnis zu nehmen.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die dazu ihre Zustimmung geben, um ein 

entsprechendes Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 20: Entwurf betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem das Bundes-Verfassungsgesetz und das Geschäftsordnungs-

gesetz geändert werden, in 1642 der Beilagen.  

Hierzu haben die Abgeordneten Mag. Jörg Leichtfried, Kolleginnen und Kollegen zwei 

Abänderungsanträge eingebracht.  

Ich werde daher zunächst über die von den erwähnten Abänderungsanträgen betrof-

fenen Teile – der Systematik des Gesetzentwurfes folgend – und schließlich über die 

restlichen, noch nicht abgestimmten Teile des Gesetzentwurfes abstimmen lassen. 

Da es sich bei dem vorliegenden Gesetzentwurf um eine Änderung des Bundes-Ver-

fassungsgesetzes und eine Änderung des Geschäftsordnungsgesetzes handelt, stelle 

ich zunächst im Sinne des § 82 Abs. 2 Z 1 und 2 der Geschäftsordnung die für die 

Abstimmung erforderliche Anwesenheit der verfassungsmäßig vorgesehenen Zahl der 

Abgeordneten fest.  

Die Abgeordneten Mag. Jörg Leichtfried, Kolleginnen und Kollegen haben einen Abän-

derungsantrag betreffend Art. 1 Z 1 eingebracht.  

Wer dafür ist, den bitte ich um ein Zeichen. – Das ist die Minderheit, der Antrag ist 

abgelehnt. Die erforderliche Zweidrittelmehrheit wurde nicht erreicht. Die Änderungen 

sind natürlich damit abgelehnt.  

Wir kommen sogleich zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der 

Fassung des Ausschussberichtes. 

Ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die hierfür sind, um ein zustimmendes 

Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  

Ausdrücklich stelle ich die verfassungsmäßig erforderliche Zweidrittelmehrheit fest.  
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Die Abgeordneten Mag. Jörg Leichtfried, Kolleginnen und Kollegen haben einen Abän-

derungsantrag betreffend Art. 1 Z 4 eingebracht. 

Wer hierfür ist, den bitte ich um ein Zeichen? – Das ist die Minderheit. Die erforderliche 

Zweidrittelmehrheit wurde nicht erreicht. Die Änderungen sind somit abgelehnt.  

Wir kommen sogleich zur Abstimmung über diesen Teil des Gesetzentwurfes in der 

Fassung des Ausschussberichtes. 

Ich ersuche jene Mitglieder des Hohen Hauses, die hierfür sind, um ein zustimmendes 

Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen. Ich stelle ausdrücklich die verfassungs-

mäßig erforderliche Zweidrittelmehrheit fest. 

Schließlich kommen wir zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfes samt Titel und Eingang in der Fassung des Ausschuss-

berichtes. 

Wer hierfür ist, den ersuche ich um ein Zeichen der Zustimmung? – Das ist 

mehrheitlich angenommen. Ausdrücklich stelle ich die verfassungsmäßig 

erforderliche Zweidrittelmehrheit fest. 

Wir gelangen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 21: Antrag des 

Verfassungsausschusses, seinen Bericht 1643 der Beilagen zur Kenntnis zu nehmen. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die dazu ihre Zustimmung geben, um ein 

entsprechendes Zeichen. – Das ist mehrheitlich angenommen.  

 


